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26105 Oldenburg                                                                                                            

Altes Rathaus,  Zimmer 4 

Telefon:  0441 - 235 2686  

Telefax:  0441 -  235 2156 
E-Mail: cdu-fraktion@stadt-oldenburg.de 

Fraktion im Rat der Stadt Oldenburg 

         

Herrn Oberbürgermeister 
Jürgen Krogmann 
Altes Rathaus/Markt 1 
26105 Oldenburg                   17. Mai 2023 
 
 
 
Sitzung des Verwaltungsausschusses am 22. Mai 2023 
Sitzung des Rates am 22. Mai 2023 
 
---Dringlichkeitsantrag--- 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
für die oben genannten Sitzungen beantragt die CDU-Fraktion im Rahmen der Dringlichkeit 
den Tagesordnungspunkt: 
 

„Rücknahme Halteverbot Quellenweg“.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Das Halteverbot im Quellenweg wird mit sofortiger Wirkung zurückgenommen. Die kürzlich 
aufgestellten Schilder werden wieder entfernt. Alle weiteren Maßnahmen vor Ort im Hinblick 
auf den Ausbau zur Fahrradstraße werden unter ein Moratorium gestellt.  
 
Begründung: 
Die fehlerhafte Planung des umstrittenen Halteverbots im Quellenweg nach der Umwidmung 
zur Fahrradstraße hat bei Anwohnerinnen und Anwohnern für große Irritationen gesorgt. Hinzu 
kommt eine mangelhafte Kommunikation der Verwaltung und des Oberbürgermeisters, die 
enorme Verwirrung vor Ort gestiftet hat. Zunächst war ein absolutes Halteverbot auf der 
gesamten Strecke angeordnet worden, ohne die Anlieger darüber zu informieren. Stattdessen 
wurden sie mit der eingeschränkten Erreichbarkeit ihrer Grundstücke vor vollendete Tatsachen 
gestellt.  
 
Nach massiven Anwohner-Protesten und auf politischen Druck gab die Verwaltung bekannt, 
38 Parkbuchten einzurichten, die allerdings ungleichmäßig auf die einzelnen Abschnitte verteilt 
werden sollen. Das ständige Hin und Her führt dazu, dass Anlieger und Besucher die 
Vorschriften kaum noch nachvollziehen können. Die Vorgehensweise der Verwaltung ist ein 
Beispiel dafür, wie nicht durchdachte verkehrspolitische Maßnahmen an der 
Lebenswirklichkeit der Menschen vorbeigehen. Solch gravierende Entscheidungen wie ein 
absolutes Halteverbot in einer Wohnstraße sollten nicht im Eiltempo ohne Bürgerbeteiligung 
umgesetzt, sondern zunächst auf ihre konkreten Auswirkungen überprüft werden. Die CDU-
Fraktion hat bereits vor Wochen auf die Konsequenzen hingewiesen, die diese Maßnahme 
nach sich ziehen werde.  
 



2 

 

Um Klarheit und Rechtssicherheit herzustellen, wird die Rücknahme des Halteverbots auf dem 
gesamten Quellenweg mit sofortiger Wirkung und ein Moratorium aller weiteren Maßnahmen 
vor Ort beantragt.  
 
Die Dringlichkeit ergibt sich aus der Verunsicherung der Quellenweg-Anlieger, die auch der 
Ortstermin der Verwaltung am 16. Mai 2023 nicht lindern konnte.  
 
Mit freundlichen Grüßen    

Christoph Baak 

Dr. Esther Niewerth-Baumann  

Hendrik Klein-Hennig      


